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Dieses, von Würzburger Autoren verfasste, handliche Taschenbuch stellt einen Klassiker dar, 
der mittlerweile schon in der 5. Auflage erscheint. Das Buch thematisiert bewusst vor allem 
eine Säule der Anästhesiologie, nämlich die Anästhesie und ist adressiert, wie im Vorwort 
aufgeführt, an „Medizinstudenten, anästhesiologische Berufsanfänger [...und] 
Fachpflegepersonal, [sowie] Ärzte anderer Fachrichtungen.“ 
Die Autoren versuchen als eine Art „Reiseführer“ den Leser durch die Anästhesie zu 
begleiten. So werden in 15 farbcodierten Kapiteln die Themen von der Prämedikationsvisite, 
über die Allgemein- und Regionalanästhesie, Narkosebeatmung, Monitoring, Komplikationen 
bis hin zur postoperativen Versorgung und kardiopulmonalen Reanimation nacheinander 
abgehandelt. 
Die einzelnen Kapitel sind sehr kompakt, aber flüssig zu lesen und in gut verständlicher 
Sprache geschrieben. Definitionen und Schlüsselbegriffe werden im Lehrtext durch eine 
fettgedruckte Schreibweise hervorgehoben und anschaulich erklärt. Ebenso sind begriffliche 
Spitzfindigkeiten kursiv hervorgehoben. Wer allerdings gern Merke-Sätze/Kästen oder IMPP-
Hinweise hat, wie sie in anderen klinischen Büchern üblich sind, wird diese vergeblich 
suchen. 
 
Inhaltlich wird neben pharmakologischen und physiologischen Grundlagen auch erweitertes 
Wissen, wie z.B. die wissenschaftliche Theorie zur Wirkung der „Anästhetika“ didaktisch gut 
vermittelt. Ferner werden auch viele klinisch-praktische Hinweise und Hilfestellungen 
gegeben, z.B. wie in der Klinik eine ZVK-Anlage durchgeführt wird. 
Das Doppelformat, d.h. auf der linken Seite Fließtext, auf der rechten Seite die inhaltlich 
dazu passende Farbtafel, zieht sich durch das gesamte Taschenbuch. Die auf den Lehrtext 
abgestimmten Farbtafeln sollen komplizierte Inhalte visualisieren und das Verständnis 
vereinfachen. In Prüfungszeiten oder im klinischen Alltag können sie zum schnellen 
Wiederholen oder Nachschlagen dienen. Auch die Übersichtstabellen zu Medikamenten, 
Nebenwirkungen, etc. und Formeln im Anhang eignen sich gut für den Einsatz in der 
klinischen Praxis. 
 
Zusammenfassend halte ich den Taschenatlas Anästhesie für sehr empfehlenswert, 
insbesondere für Studenten, die zum visuellen Lerntyp gehören. Er vermittelt in Kürze einen 
guten, zusammenhängenden Einblick in die Anästhesie und dient zur schnellen 
Wiederholung. Wer sich allerdings mehr für die anderen drei Säulen der Anästhesiologie 
interessiert, sollte ergänzend auf andere Bücher zurückgreifen (Notfallmedizin enthält mit 13 
Seiten die Basics, Intensiv- und Schmerztherapie werden nur angerissen). 
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